
LANDKREIS. Die Tenniscracks im Land-
kreis sind derzeit in der wohlverdien-
ten Pfingstpause. Für einige Teams
standen vor der Auszeit noch wichtige
Partien an, so für den TCGrün-Rot Kel-
heim und den TCAbensberg.

Die Damen aus der Kreisstadt ver-
teidigen zuhause ihre Tabellenfüh-
rung in der Bezirksklasse 2. Im Nach-
holspiel gegen den SC Buch taten sich
die Kelheimerinnen aber schwerer als
erwartet. Elisabeth Reitinger gewann
zwar an Position eins, doch Petra Geil-
linger ließ in beiden Sätzen die jeweili-
ge Führung ungenutzt undKatrinHet-
tich ging nach einem Erfolg im ersten
Durchgang imMatchtiebreak mit 0:10
unter. Umso wichtiger war der Sieg
von Ersatzspielerin Claudia Stocker,
die mit einem 10:8 im Matchtiebreak
punktete. Reitinger/Stocker eroberten
im Doppel den dritten Zähler für die
Gastgeberinnen. Da aber Geillinger/
Hettich unterlagen, musste sich der
TC mit Buch die Punkte beim 3:3 tei-
len. Kelheim liegt in der Tabelle knapp
vor dem FC Ergolding.

SC Mainburg muss eine Klasse tiefer

Weniger um die Spitze, denn vielmehr
um den Klassenerhalt ging es im Auf-
einandertreffen zwischen den Herren
des TC Abensberg und des SC Main-
burg. Nach einem packenden Thriller
behielten die Babonen mit 5:4 die
Oberhand. Tom Jung, Stefan Wieth,
Basti Gruber sowie Jung/Florian Mül-
ler und Wieth/Florian Hartmann hol-

ten die Abensberger Erfolge. Mit dem
dritten Sieg in Folge sicherten sich die
Aventinusstädter vorzeitig den Klas-
senerhalt in der Bezirksklasse 1 und
bleiben damit das höchstklassigste
Landkreis-Team bei den Herren. Main-
burgmuss absteigen.

Schlagerspiel glatt gewonnen

Kuriose Ergebnisse lieferten Abens-
bergs Herren 30 ab: Zuerst setzte es
beim TC Schierling eine unerwartete
4:5-Schlappe; im Schlagerspiel beim
Spitzenreiter der Bezirksklasse 2, OFV
Aich, konnten sich die TC-Mannen da-
für souverän mit 8:1 durchsetzen. Mit
zwei Siegen in den noch ausstehenden
Spielen könnte die Truppe aus eigener
Kraft dieMeisterschale holen.

Die Juniorinnen 1 aus der Babo-
nenstadt kamen im Spitzenspiel gegen
den TC Rot-Weiß Landshut 0:6 unter
die Räder. Die Knaben behaupteten
mit einem 5:1 über die DJK Furth die
Tabellenspitze in der Kreisklasse 1.
Auf Platz eins steht auch dieMädchen-
mannschaft: Sie landete in der Bezirks-
klasse 2 beim bisher punktgleichen
TSV Sandelzhausen einen 4:2-Sieg.

Zur Pause voll imSoll
ZWISCHENFAZITDie Damen des
TCKelheim behaupten Platz
eins. Abensbergs TC-Herren
schaffen den Ligaerhalt.

Ersatzspielerin Claudia Stocker si-
cherte Kelheim im Nachholspiel zwei
wichtige Punkte. Foto: Verein

ABENSBERG. Die dritte Herren-Staffel
der Judoka im TSV Abensberg steht in
der Bezirksliga vor dem Titelstreich.
Am vorletzten Kampftag gewann
Team III zwei Mal überzeugend und
führt die Liga als Spitzenreiter ins Fi-
nale. Vier Jungs der U 17 kämpften
derweil in Graz und mussten bei ei-
nem Turniermit 1400 Startern einigen
Kontrahenten den Vortritt lassen.

Abensbergs dritte Garde hatte beim
FC Hohenthann weder mit den Haus-
herren (5:0) noch mit der KG Viech-
tach-Mitterfels (4:1) Mühe. Im ersten
Kampf gegen die Bayerwaldler punk-
tete Jan Schmidt-
Wenning (66 kg)
gleich zu Beginn.
Stefan Schmautz
(73 kg), Nico
Hönig (90 kg)
und Thomas
Ettengruber
(Schwerge-
wicht) taten es
ihm gleich,
und so war
die Nie-
derlage

von Michael Brandl (81 kg) locker zu
verschmerzen.

Noch klarer fiel der Erfolg gegen die
Gastgeber aus. Alle TSV-Judoka ge-
wannen vorzeitig. Zu Schmidt-Wen-
ning, Schmautz, Hönig und Ettengru-
ber gesellte sich dabei bis 81 kg Florian
Reitinger. Der Aufstieg in die Landesli-
ga ist nur noch einen Schritt entfernt.

Den internationalen Vergleich
suchten vier U 17-Athleten bei einem
Turnier in Graz. 1400 Teilnehmer aus
18 Nationen versammelten sich in der
Steiermark. Das Höchste der Gefühle
für die Babonen waren siebte Ränge.
Einen davon holte Hannes Ferstl
(50 kg). Er besiegte zum Auftakt einen
Rumänen, unterlag in der Folge aber
einem Bosnier. Gegen einen Slowenen
behielt Ferstl daraufhin wieder die
Oberhand, ehe ihn ein weiterer Rumä-
ne auf Platz sieben verwies.

Bis ins Halbfinale drang Maxi
Strauß (73 kg) vor. Zuletzt blieb auch
ihm nur ein siebter Rang, aber als De-
bütant hat er sich stark verkauft. Mit
seiner Spezialtechnik zwang er einen
Italiener sowie einen Österreicher auf
die Matte. In der Vorschlussrunde
traf er auf einen Landsmann aus
Brandenburg. Der Abensberger
ließ sich zu einem unerlaubten
Beinfasser hinreißen, wurde
zum Verlierer erklärt. Mit Wut

im Bauch donnerte Strauß im
nächsten Duell einen Berliner mit
einem Schulterwurf auf die Matte.
Eine unglückliche Kampfrichter-
entscheidung kostete ihn dann ge-
gen einen Rumänen den Sieg, so-
dass der TSV-Junge Siebter wurde.
Fabian Ennerst (60 kg) schied ohne

Erfolg aus. Thomas Harroider (66 kg)
gewann einen Kampf, musste dann
aber die Segel streichen.

Vor demMeisterstück
AUFTRITTEAbensbergs drittes
Judo-Team führt die Bezirks-
liga an. U 17-Quartett hat in
Graz einen schweren Stand.

Nico Hönig (l.) gewann zwei
Mal mühelos. Foto: Verein

BAD ABBACH. Fünf Tage vor Beginn der
Vorbereitung auf die neue Landesliga-
Saison, die am 20. Juli starten soll, hat
der Kader des TSV Bad Abbach deutli-
che Konturen bekommen. Zwei Ver-
stärkungen zog der Verein noch an
Land: Christian Daser von Kreisliga-
Absteiger FC Mainburg sowie Philipp
Uhrmann vom Oberpfälzer Bezirksli-
gisten 1. FC Schwarzenfeld. Beide sol-
len die Offensive beleben.

Der 23-jährigeMainburger Daser er-
zielte in der abgelaufenen Saison 16
Tore, was den Abstieg des FC aus der
Kreisliga Landshut dennoch nicht ver-
hindern konnte. Uhrmann (25), der in
Bad Abbach lebt und früher auch bei
TSV Kareth-Lappersdorf kickte, brach-
te es auf neun Treffer. Beide Kicker
studieren in Regensburg.

Freier TuS-Spieler winkte ab

„Ich hoffe, dass wir noch einen weite-
ren Spieler bekommen“, sagt der neue
TSV-Trainer Hans Sigl, der Robert
Mühlbauer abgelöst hat. Konkrete Na-
men seien aktuell aber nicht im Ge-
spräch. Zerschlagen haben sich die
Verhandlungen mit dem Kirchdorfer
Torjäger Christian Brandl (er bleibt
beim TV Schierling) sowie Markus
Smarzoch (Freier TuS Regensburg), der
mit dem SSV Jahn in Verbindung ge-
brachtwird.

Damit sind es bis dato vier Neuzu-
gänge in Bad Abbach: Neben Uhr-
mann und Daser stießen bislang Mar-
kus Englert (TSVNeustadt) und Johan-
nes Gerl (FC Thalmassing) zum TSV,
der vor seiner zweiten Landesliga-Sai-
son steht. Aus der JFG Donautal wer-
denMaximilian Karl, Tobias Gerst und

Florian Brehler in das Aufgebot der
erstenMannschaft hoch gezogen.

Auf einige Spieler muss der Landes-
ligist künftig verzichten: Die Galli-
Brüder Stefan und Gerhard heuerten
ebenso wie Johannes Wagner bei
Kreisliga-Neuling SV Lengfeld an. Rou-
tinier Michael Baier will vornehmlich
in der zweiten Abbacher Mannschaft
auflaufen. Beim ebenfalls erfahrenen
Thomas Böhmhat Coach Sigl die Hoff-
nung noch nicht aufgegeben, „dass er
ein weiteres Jahr anhängt. Er ist unge-
mein wichtig für die Stabilität in der
Abwehr.“

In einer Woche kommt Ingolstadt

Unter dem Strich verfügt der TSV Bad
Abbach über einen Kader von 20 (bzw.
mit Böhm 21) Mann für die Spielzeit
20011/12. „Das ist mindestens erfor-
derlich, wenn man die lange Saison
sieht“, sagt der Trainer. Am Dienstag
ruft er seine Mannen zum ersten Mal
auf der Freizeitinsel zusammen. Sigl
freut sich auf den Trainingsauftakt.
„Ich bin hoch motiviert.“ Zuvor
nimmt sich der Abbacher bis Sonntag
noch eine kleine Urlaubsauszeit. Mi-
chael Stuhlfelder und Gerl werdenmit
Blessurenwohl noch fehlen.

Nach einer weiteren Einheit am
Mittwoch steht den Abbachern gleich
der große Kracher im Zuge der Vorbe-
reitung ins Haus: Wie berichtet gas-
tiert Zweitligist FC Ingolstadt am Frei-
tag, 24. Juni, um 18 Uhr auf der Frei-
zeitinsel. Die FC-Profis von Coach Ben-
no Möhlmann nehmen heute ihr Trai-
ning auf. TSV-Trainer Sigl formuliert
selbstbewusst das Ziel für diese Partie:
„Ich will, dass meine Jungs mit den In-
golstädtern mitspielen. Wir werden
uns nicht hinten reinstellen, sondern
wir wollen den Zuschauern ein schö-
nes Spiel zeigen.“ Hinter diesen Wor-
ten verbirgt sich die Trainer-Philoso-
phie des neuen Betreuers: Fußball soll
attraktiv sein.

Am 4. Juli ist Bad Abbach übrigens
Schauplatz der Landesliga-Tagung.
Dann wird der TSV auch erfahren, wer
der erste Gegner in der Landesliga-Sai-
son 2011/12 ist.

TSVBadAbbach holt zwei neue Stürmer
VERSTÄRKUNGWenige Tage
vor Trainingsauftakt stoßen
Christian Daser (FCMain-
burg) und Philipp Uhrmann
(1. FC Schwarzenfeld) zum
Fußball-Landesligisten.
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VONMARTIN RUTRECHT, MZ

Abbachs Torjäger Daniel Beerschneider (grünes Trikot) erhält in der Of-
fensive neue Unterstützung. Foto: Archiv
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VORBEREITUNG UND SAISONSTART

➤ Dienstag, 21. Juni: Trainingsauftakt
➤ Freitag, 24. Juni (18 Uhr): TSVBad
Abbach – FC Ingolstadt
➤ Samstag, 2. Juli: DJK Vilzing (Landes-
liga-Absteiger) – Bad Abbach
➤ Mittwoch, 8. Juli (oder 9. Juli): Bad
Abbach – TSVKareth-Lappersdorf (Be-
zirksoberliga)

➤ Dienstag, 12. Juli: VfB Eichstätt (Lan-
desliga Süd) – Bad Abbach
➤ Samstag, 16. Juli: SpVgg Kapfelberg
(Kreisklassen-Aufsteiger) – Bad Abbach
➤ Sonntag, 17. Juli (voraussichtlich): To-
topokal
➤ Mittwoch, 20. Juli (voraussichtlich):
Saisonauftakt (Gegner noch offen).

LANDKREIS. Der Schützen-Weltcup in
München, der von Freitag bis Mitt-
woch auf der Olympiaschießanlage in
Garching-Hochbrück ausgetragen
wird, steht ganz im Zeichen der Olym-
pischen Spiele 2012 in London. In je-
dem der zehnWettbewerbe geht es für
die Athleten aus fünf Kontinenten um
Quotenplätze für den sportlichen Hö-
hepunkt im nächsten Jahr. Auch für
Gewehrschütze Daniel Brodmeier aus
Saal sowie die Luft- und Sportpisto-
len-Akteurinnen Monika Karsch und
Munkhbayar Dorjsuren ist London
das Ziel ihrer Träume.

Saaler hat Nachholbedarf

Nahezu 900 Teilnehmer werden in der
Landeshauptstadt an den Start gehen,
Sportler aus 86 Nationen haben sich
angemeldet. Der Deutsche Schützen-
bund schickt 24 Athleten ins Rennen,
darunter die drei Kelheimer Vertreter.
Der 23-jährige Brodmeier konnte sich
im Rennen um ein London-Ticket bis-
lang nicht ins Rampenlicht schieben.
Beim Weltcup in Fort Benning (USA)
wartete er in seiner Parade-Disziplin
Dreistellungskampf (3 x 40 Schuss) in
der Qualifikation zwar mit dem dritt-
besten Tagesergebnis auf, aber im ei-
gentlichen Wettkampf verpasste er
mit Rang 14 das Finale und damit die
Chance auf einen Olympia-Platz.
Karsch war in den USA mit der Sport-
pistole als Neunte knapp an der Ent-
scheidung der Top Acht dran. Die ge-
bürtige Mongolin Dorjsuren heimste
mit der Sportpistole im April in China
einenQuotenplatz ein.

Erster Wettkampf am Samstag

Was für Karsch und Brodmeier bislang
tröstlich ist: Der Quotenplatz für Lon-
don wird nicht unbedingt mit jenem
Schützen belegt, der ihn geholt hat.
Wer starten darf, wird auf nationaler
Ebene ermittelt. Die Wettkämpfe in
München starten am Samstag. (mar)

Weltcup vor
derHaustür
OLYMPIA-TICKET Landkreis-Trio
geht bei Schützenkonkur-
renz inMünchen erneut auf
London-Jagd.

Für Munkhbayar Dorjsuren (41) würde
ein Start in London ihre sechsten
Olympischen Spiele bedeuten. Zwei
Mal gewann sie Bronze. Foto: dpa

KELHEIM. Der ATSV Kelheim feiert mit
dem Saisonstart am 17. September sei-
ne Rückkehr in die Ringer-Bezirksliga
Niederbayern-Oberpf./Inn-Chiem. Im
Vorjahr hatte Kelheim sein Team nach
Querelen um die Verpflichtung von
zwei Bulgaren zurückgezogen. Die bei-
den Osteuropäer stehen dem ATSV
heuer zur Verfügung. Damit kann
auch die Lücke nach dem Abgang von
Schwergewichtler Edi Grams geschlos-
sen werden. Kelheims Gegner sind SC
Anger II, AC Regensburg, SV Mietra-
ching II, RC Bergsteig Amberg und AC
Bad Reichenhall. (mar)

Sechs Teams
inRinger-Liga
EINSTIEGATSV kehrt ins
Kampfgeschehen zurück.
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